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Eidesstattliche Erklšrung 


Allendorf, 16. Juni 1946 


FRANZ MATTENKLOTT 
General der Infanterie 


being duly sworn, depose and say: 


Betr. Steinbrüche A-dschimmuskaisk 


Ende Ma i 1942 waren die Kämpfe auf der Halbinsel Kertsc! 
beendet. Feind befand sich eingeschlossen nur noch in den 
Steinbrüchen von Adsch-immuskaisk. 


Diese waren unterirdisch, eingerichtet als Refehlsstellen 
mit elektrischem licht, Brunnen, Versorgungseinrichtur gen 
und Unterkunft für 10.000 Mann und mehr. Ausgänge am und 
im Dorf, in Hš usern, schätzungsweise hundert; versteckt 
und schwer zu finden. 


Hier spielten sich nach Peendigung der Schlacht heftige 
Känpfe a b. 


Alle Aufforderungen, sich zu ergeben, lehnten die Russen ab. 
Im Gegenteil, sie führten КА mpfe hinter der Front gegen 
\Versorgungseinrichtungen und einzelne deutsche Soldaten. 

Die Steinbrüche wurden ab Juni 1942 im systematischen Minen- 
krieg stückweise genommen. A nfang Septeuber 1942 besetzten 
rumá nische Truppen die letzten Stoller. 


Gas wurde in diesem Kriege von deutschen Truppen nicht ver- 
wendet. 


Die Gefangenen wurden nicht nur nicht erschossen oder schlecht 
benandelt, sondern als tapfere Soldaten geehrt. 


Ein in den Steinbrüchen verwunderter Oberst wurde nach der 
а rztlichen Versorgung im Kasino bewirtet. 


Subscribed and sworn to before me 


this 44. day of June 1946 
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Hans S ch re pf f e r Neu-Ulm, den 4446446. 
Generalmajor А 
Ee > 


Bidesstattliche Versicherung ! 


Betrifft 5; Behandlung von Kriegsgefangenen. 


Generalmajor Hans Sc h r e p f f e r, von Beginn des Russlandfeldzuges 
bis Anfang August 1941, Kdr. des Schtz.-Rgts. 101 und von Ende Sept.4l, 
bis Jan. 1942 Kdr. der 18. Schtz.-Brigade, 


being duly aworn, depose and say ε 


In den beiden vorgenannten Dienststeilungen unterstand ich der 18. pz, 
Div. , Kdr. war der damalige Generalmajor Nehring. 

Ein Befehl der Div., keine Gefangenen zu machen, ist mir nicht bekannt 
&eworden, Im Gegenteil sind während der &enannten Zeiten von der mir je- 
weils unterstellten Truppe in den Gefechten zahlreiche Gefangene gemacht 
worden. Sie wurden den völkerrechtlichen Bestimmungen gemäss behandelt 
und nach rückwärts in Gefangenenlager abgeschoben. 


HP Ё σ΄ γω; 7 


Subscyibe and sworn to before me this d day 
of dë: 1946 at Neu-Ulm, Germany. 


as 
Јоверју J. 
d Lt. Inf. 
serial-nr. 01.332.909 
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Betrifft: tehardlurg von Kriegsgefangenen, 


Ge lleutnänt Eduard Hauser, vom Nov. 40, bis Aug. 41. 
Kir. des 1583578. 18, 


and S ay 


Ein Befehl des Kommandeurs 
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Günther Pape 


Gener&lmaj or 


Betrifft Behaudlu: von Eri P enen. 


“Ὁ ДА 


Günther Ра е 1.8.41.-I.8.42 Kdr.Kradsch.Bt1.3. 
‚45. Kdr .Pz «Gren.Rgt. 394, " 


being duly sworn, depose and 


Beginn des Russlandfeldzuges bis Mitte 1943 war ich bei 

er 5. Г2.ріу. als Btl.-Kür. Kradschtz.Bt1.111, später 
ab Juli 1942 als Kommandeur des ا اا‎ „ts. 594 tätig. 
ährend dieser Zeit sind russische Kriezsiefanzene nach meinen 
Beobachtungen und Erfahrungen stets ти. beuandelt worden. Alle 
Gefange: urden nach Massgabe der vorhandenen Mittel mit 1 
usw, versor,t. Verwundeten wurde stets ärztliche Better 
teil. Als bei Lochwize (Gegend Romay) ln russischer Armeestab 
mit einen 742, teils verwundeter russ d едегаје von einem 
Krad-Schtz.-Btl. gefangen wurde, sind di в suständig behandelt 
und, wo nötig,verbuuden worden, I selbst schritt gegen Sol- 
daten fremlsr Truppenteile ein, die den Generalen Abzeichen als 
Andenken abnehmen wollten. 
Im Kaukasus nördl. des Therek ostw. Wosdok sagten Ueberläufer 
laufend aus, dass in den von uns geräumten Gebieten ostw. Vans 
ERT 1908 russischen Truppen das Betreten der Dörfer und eine 
Unterhaltung mit der Zivilbevölkerung verboten wurde, Nach diese 
begeistert von der Behandlung der Gefangenen durch die Deutschen 
erzählten, 
Es ist unwshr, dass der General M o d e 1 als Kommändeur der 
5. Pz,Div. Befehl gab, keine Gefangenen zu machen, keine ver- 
wundeten Russen ärztlich zu betreuen oder Gefangene zu töten. 


(), 
ALLAI 


А A 
D 
.. 9 


Susscribed and sworn to before me this 
¿£ day of June 1946 at Neu-Ulm, Germany. 


kd ibd H e e 48.2 
Lt. Inf. MUR el "orel 
serial-nr: 01.552.909 


HIT 





Sulgeri bed and sworn to before me this // day of pes 4996 at 


Ert 


H1339 – 0016 





4 7 
γ΄ CU. 


САМИ ЛАВА Д 





#1339 8 


-001 





“л “TAN gu a ¿“A Lf, » - џи Liu Mir A 277 εδ. 


AU VUL Ber, 2, 
VUE +A alerta. eur Ciel “¿Z< 2 


А - 
Lint δν» УРА Levees шу Ut Лу» УЛ 


Tow f 4 ve 12 ώστε Z ΧΟ "A € bc Lo 


J torst von Mellen thin ber; boroughs. 
conversa ht With the Diere? Qu ^ a ad 


languages ‚сек 7 have arca 2 j 
nebrila Yor the Swearing of the py p E ρε” PAR 
TAR RWS Ө ορ | 


AfL rdan of Tho регата PPP 


и Mats mer, C4Pm ac 


4 E JW VES 7/04 TOR ` EXA M VER 
Le # ИУ, CU u Le у RA 
Senera/ aer hase Ё? CRIMES DACh BL 
(| 
H1339 – 0019 





· nnn 


H1339 – 0020 





IT 





σσ D PPP Jack Gei, den 


5. sladeöeke Sud ар. ЇЇ 
Ret: Жану augur hen dez 


I Fredrik Wilken 5» aet (её 2. бета 
bug d 4 sunn, Apne Qua „ба: 


eee Q 

Teh oven secre ta 1949, be берь Jeveci her 
19 #1 AL aes СО bis beitu 2 chills haben wich. 
mariages Heeres hit СИР А 

der dA. hn Ze oe Stine AE wu Месе сес o. 
А ά 22272 А ee арво агарга гбг HA 
picti las Los ta Mig fango ct alu 
Uleila ute. ° ' 

MMs tr t. R. tia hovetittn 194-1 bee’ свеса eset 
«ῳ trans ¿e dure ro Oyu metecs £ 

ia Diisteich ha пе 2 ter apn horca teri mor 

ack вел cct 7342 eo gute Kalle I Gr derete egt dodge) 

etg gee ët Unt be exp au. 


А Lserchedl Aun “6261 ¿a 2 before me 
έω gt Ger of v^ de Vo 
Gi Dacha Er 2 سے‎ A í—n- _ 
Ma ers Id Г 
FR, Capt С. 


Yuvesiiga Cot EN MCHC 
“WAr Ct (t$ Оре А 





| 7 Yon von //efep ma Pero ооа conversant with the 
си sh and German languages, cer/ Mar J have acted as 

interpreter for the swearing of be above affidavit of te Oberst 
Vibes amen 

General der ΕΣ 


ΙΙ 


H1339 – 0023 





Guenther Blumentritt ll. Juni 1946 


an ar Ta IT 


Ich, Guenther Blumentritt, geboren 10. 2.1892 in Muenchen, erklaere an Eidesst-tt: 


Behandlung бег russischen Gefangenen nach "Kesselschlochten". 
Ich wer 1941 Oberst und Chef des Stabes 4.Armee (v. Kluge). Ich hebe dio "Kessel- 
schlachten" vcn Smolensk und Wjesma mitgemacht, Diese Kaempfe waren infolge der 
Tapferkeit der russischen Truppen langwierig. Sie dauerten oft 1 Woche und leenger. 


Der Anfall an Gefangenen wor am Schluss dieser у клоне sehr hoch und betrug 
Z. B. bei Wjasma ueber 500.000 Mann. Durch das zsehe Aushalten der Russen waren 
erhebliche Teile der Gefangenen in den Kesseln bereits stark ermattet und natur- 
gemaess nicht mehr voll ernaehrt, da die Verbindungswege in die Kessel sbge- 
schnitten waren. Viele Gefangene waren daher bereits koerperli ch geschwaecht. 


Die Versorgung von bis zu 1/2 Million Gefangener war in den ersten Teg gen schwierig, 
weil bei den weiten, noch nicht susgebouten Nachschublinien der Armeen die 
eigenen Mittel und Moeglichkeiten der Versorgung erschwert waren. 


v. Kluge und die truppen haben aber sofort das &enschenuoeglicne getan, un zu 
helfen. 


1) Es wurden Armeekolonnen durch den Oberquartiermeister angewiesen, ihre 
Vorraete an die Gefangenen abzugeben, obgleich die eigene Truppe ihren 
Nachschub kaum bewaeltigen konnte. 


Die Sanitsetseinricbtungen wurden angewiesen, sich der Gefangenen zussmmen 
mit russischen Aerzten anzunehmen., 


v. Kluge hat - vor allem nach "ијаста" haeufig die Sammelstellen suf den 
Kampífeld aufgesucht und energisch eimgegriffen. 


4. Armee hatte den Antrag gestellt, die Gefangenen in die weiter westlich 
gelegenen, vom Ksmpfe unberuenrten, Raewne zu fuehren. 


Die Organisation - auch mit Fuhrwerken fuer die Schwerkranken - wurde mit 
qen vorhandenen Mitteln organisiert, Leerkclonnen (motorisierte) wussten 
Gefangene nach rueckwaerts mitnehmen. 


Nach Beendigung der Schlacht von Wjasma wurde sogar die umittelbere Fort- 
setzung der Operstionen nach Osten fast 1 Woche lang verzoegert, ша einigen 
Infenterie-Divisionen die Moeglichkeit zu geben, Ordnung und Orgenisation 

in cen Gefangenenabschub und in der die Versorgung zu bringen. 


7) Schwerverwundete russische Soldaten, darunter 2 Generaele, wurden mit 
Kraftwegen nach Smolensk voraustransportiert, da dort die groesseren 
Sanitaetseinrichtungen des rueckwaertigen Gebietes in Errichtung begriffen 
waren. 


у. Kluge und ich haben zweimal russische Verwundete in Lazeretten in dieser 
Zeit besucht, soweit vorhanden, Zigaretten und Spirituosen verteilt. 
N / ; 
МАЛА АЛАТ ЈА ΄ 
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Felber, Hans-G. ° Int.Camp No, /8 den, 20.6.,946 
General der Infanterie Zuffenhausen, 
Gef, No, 4635 / Ὁ 55. 


SIDESSTATTLICHE  ERKLAERUNG 


Betrifft: Voelkerrechtliches Verhalten der deutschen Truppen (Warschau) 


Verfasser; Felber , Hans-G. , General der Infanterie 
in seiner Eigenschaft als : 


Chef des Generalstabes des AOK 8 - 1.9. - 15.10.59. 


Fuer das voelkerrechtliche Verhalten der deutschen Truppen waehrend 
des Polenfeldzuges ( Angriff auf Warschau ) fuehre ich nachstehende 
Beispiele an: 


1) Bei Entgegennahme der Kepitulationsbedingungen von Warschau, 

‚am 2/. 9. 1959,brachte der Fuehrer der polnischen Delegation: 
¡General Kurzeba die Bitte vor, den Ausmarsch der 120 ooo Ge- 

| fangenen auf die Nachtstunden zu verlegen. Nách den Grund dieses 

| Ersuchens befragt, gab er an, dass die Erbitterung der Zivilbe- 
voelkerung gegen die Garnison wegen der spaeten Waffenstreckung 
und der dadurch veranlassten hohen blutigen Ausfaelle eine ausser- 
ordentlich grosse sei. Es waere zu befuerchten, dass es bei einem 
Abmarsch bei Tage zu ernsten Zusammenstoessen mit dem waffenlosen 
Militaer komnen koennte. Um aber der Truope diese Schmach zu 
ersparen, waere die Bitte um die Verlegung des Ausmarsches in die 
Nachtstunden gestellt, Trotz der ernsten Bedenken, dass es bei 
der grossen Masse der in die Gefangenschaft abrüeckenden Verbaende ~ 
es handelte sich allnaechtlich um etwa 20 ooo Mann = zu Fluchtver- 
suchen kommen koennte, ging der Oberbefehishaber der 8. Armee 
Generaloberst Blaskowitz auf das poinische Ersuchen ein. 


Der polnische Unterhaendler schilderte bei der gleichen Besprechung 
die ausserordentliche Notlage auf dem Gebiet der sanitaeren Versorgung, 
Daraufhin ordnete der Oberbefehlshaber noch vor Unterzeichnung der 
Kapitulationsbedingungen, die erst am 28.9.59 erfolgte,an, dass 
sofort aerztliche Kraefte dem polnischen Oberkommando zur Verfuegung 
zu stellen seien. Аш 27.9. nachmittags , also noch waehrend die 
Kaempfe im Gange waren, fand sich deutsches aerztliches Personal 

mit dem noetigen Verbandematerial an der vordersten polniscnen 
Verteidigungslinie ein. Wohl ein klarer Beweis, dass der Krieg 

auf deutscher Seite nur solange mit Haerte gefushrt wurde, wie es 
der Zweck unbedingt erforderte, 


( 12 





= 0026 


General Felber, Hans-G. - Voelkerrechtliches Verhalten der deutschen 
Truppen ( Warschau 


= 2€ 


5) Als letzte vorliessen der polnische Oberbefehlshaber, General Rommel 
und sein Stab am 1.10.29 die Festung Warschau. Nach kurzen Aneprachen 
fuhren die polnischen Offiziere ~ etwa фо - in ihren eigenen PKW 
nach Breslau, von wo sie mit einem Sonderzug, der aus aus D-Zugwagen 
bestand ( keine Gueterwagen ! ), in ihre Gefangenenlager bei Dresden weiter 
befoerdert wurden. Die zu ihrer’ persoenlichen Betreuung abgestellten 
deutschen Stabsoffiziere ueberbrachten nach Rueckkehr dem Generaloberst 
Blaskowitz den besonderen Dank aller polnischen Offiziere fuer die 
ihnen zuteil gewordene ritterliche | Behandlung. 


Sine staerkere polnische Kevalleriegruppe wich Anfang Oktober 1949 

vom Вид vor den Russen in Richtung Warschau aus. Sie wurde vom deutschen 
XIV.(mot) Korps bei Kock umsteilt und zur Kapitulation gezwungen, 

Die polnische Divisionen fushrten ihre Familienangehoerigen mit sich 

um sie dem Zugriff der Russen zu entziehen. Das Oberkommando der 

8. Armee gab der Bitte um Abbefoerderung der Angehopigen und ihrer Habe 
in die erbetenen Unterkuenfte statt und stellte hierfuer den erforder- 
lichen Transportraum und Begleitpersonal zur Verfuegung. 


This statement on 2 pages is made at I.C.No. (8, 
Zuffenhausen, German at y... hrs. on 20th day of 
June 1946. = 

І swear before God that it 18 the whole truth. 


Gener&l der Infanterie 
Internes No. 4655 / D 55» 
Internee Camp No, 78. 


Subscribed and sworn to before me at 1,0. No. (8 » Zufrenhausen, 
Germany on 2oth day of June 1946. 7 
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MEYER- BUERDORF 
General d.Artl. 


- — --------- 


being duly sworn,depose and say: 
iüequ-isitionen. 


Bei der 131. I.D. war für den Feldzug in Russland 1941 b efohlen,' 
dass за mtliche Requirierungen, die für die Versorgung der 

Truppe erforderlich wa ren, bar oder mit einem gestempelten 
Requisitionsschein bezahlt wurden. Zuwiderhandlungen wurden 
disziplinar und in schwereren Fällen Kriegsgerichtlich geahndet. 


Behandlung von Kriegsgefangeren. 


Die 131. I.D. hatte 1942 ein grösseres eigenes Kgfn.-Laker 

für Strassenbauzwecke. Kommandant war ein Oberleutnant d.R., 
der im Zivilberuf Pfarrer war. Mit allen Mitteln versuchte 
dieser und die Qu.-Abteilung der Div. die Lebershaltung dieser 
Kgfn. zu verbessern und die amtlich gelieferten Verpflegungs- 
Sëtze zu erhóhen. Durch Einrichtung einer eigenen Gefangenen- 
Bäckerei wurde eine Besatz-Brot-Portion (Kartoffelbrot) geschaffen, 
das gern gegessen wurde. Eigene Werkstatten sorgten für 
heile Bekleidung. Der Erfolg dieses Lagers, aus dem trotz 
geringer Bewachung kein Gefangener entfloh, war, dass sich 
1942/45 eine grosse Anzahl von Gefangenen als Hiwis zur Div. 
meldete. 


Alle Hiwis hatten, na ch dreimonatiger Bewährung, die gleiche 
Verpflegung und die gleiche Marketenderzuteilung wie die 
deutschen Soldaten. 1943 bekamen sie ein eigenes Erholungshein. 
Für diejenigen, die im besetzten Gebiet Russlands beheimatet 
waren, wurde Heimaturlaub erteilt. Viele andere wurien von 
deutschen Soldaten mit auf Urlaub genommen. 


Furs orge für die Bevölkerung. 


Die 131. I.D. hatte nördl. Kirow ihr Div.-Gebiet iñ eigener 
Verwaltung. Saat-Zuteilung an die Bevölkerung, Einrichtung 

von Orts-Krankenstuben, Behandlung durch die Trunrpenärzte, 
Wiederaufna hme der Seelsorge durch einen Popen, dem Trarsport- 
mittel zur Verfügung gestellt wurden, Platzmusiken und die 
Genehmigung zum Besuch deutscher Kino-Vorstellungen schufen ет 
festes Band zwischen Bevölkerung und Truppe, 44% keinerlei 
Partis anenbewegung im Div.-Abschnitt vou Mai 1942 bis August 
1945 a ufkommen liess. Beim Absetzen 1943 gingen grössere 
Bevölkerungsteile freiwällig mit der Div. zurück. 
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Eidesstattliche Erklärung 


Allendorf, 16. Juni 1946 


HANS TAEGLICHSBECK 
Generalmajor 


being duly sworn, depose and sa-y: 


Ich war kegimentskommandeur des I.R. 477 der 257. I.D. von 
Kriegsbeginn bis 1.6.1942. Vor dem Angriff ал 22. Juni 1941 

war von der Division über Gefangene befohlen werden, dass diese 
durch die Truppe zu jeweils befohlenen Samuelstellen zu brinsen 
wa ren. Bei grösseren Gefangenenzahlen -2. В. machte mein Re iment 
nach dem Angriff ü ber den Dnjepré in einem Ort 900 Gefangene- 
wurden diese unter Pewachung im Ort zurück gelassen und dies 

der Division g emeldet. Abholung erfolgte dann durch die Division. 


Ein Befehl, Gefangene zu beseitigen, ist von der Division nicht 
gegeben worden. Schlechte Behandlung der Gefangenen habe ich 
bei der Truppe nie erlebt. 


Als bei schlechtem Wetter der Vormarsch durch die Ukraine 
Schwierigkeiten machte, gestattete die Division, dass freiwillige 
Gefangene zur Hilfe mitgeführt wurden. Sie wurden wie die eigene 
Truppe verpflegt und gut behandelt. Sie waren zufrieden. 

Vor einem Gefecht wurden sie zurück-geschickt. Dass von diesen 
Gefangenen welche gestorben одег gefallen Sind, ist mir nicht 
bekannt geworden. 


la Gefecht gefallene Russen wurden im allgemeiren von der 


Bevólkerun g beerdigt. Die Truppe hatte oft Schwierigkeiten, 
die eigenen Gefallenen zu begraben. 


Subscribed and sworn to before me 


this 44. day of June 1946 
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